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Das steht seit dem  22/0 9/2010 auf unserer HP unter www.JAHN-Youngsters.de : 

 

 
Das neue WA-OL-Team des MTV Vater Jahn Peine wird  in  der Saison 2010/2011  unterstützt von : 

 

 
 

         
                         

     

   

 
 
 

 
Bauunternehmung 

Ing. Dieter Benckendorf GmbH 
Tief- und Straßenbau 

Heinrich-Hertz-Straße 19 
31228 Peine 

Telefon 0 51 71 - 76 72 76 
Telefax 0 51 71 - 76 72 89 

info@Benckendorf.de 
www.Benckendorf.de 

 

 
 

 
 
 

Gastronomie und Hotelerie 
Lebensmittel Einzel- und Grosshandel 

Getränkehandel und Fachmärkte 
Lange Straße 18  

 30952 Ronnenberg/Empelde  
 Tel.: +49 (0) 5 11 / 79 01 - 0  

 Fax: +49 (0) 5 11 / 79 01 - 119  
info@brunnenkopp.de 
www.brunnenkopp.de  

 

 

 
Corinna Sukopp 

Physiotherapeutin  
Schwarzer Weg 7 

31224 Peine 
Telefon 0 51 71 - 803 031 
Telefax 0 51 71 - 803 033 

praxis@physiocare-peine.de  
www.physiocare-peine.de  

   

 

 
 
        +++  Presseservice  +++  Presseservice  +++  Presseservice  +++  

 

 
 

Handball - Spielbericht  
zum Punktspiel vom 19.09.2010         WA vs. HSG Göttingen 

von der Seite der HSG Göttingen 
 
Die junge Mannschaft aus Peine spielte eine für uns  sehr ungewohnte offene Deckung, die fast 
schon einer Manndeckung gleich kam. So provozierten  sie bei der HSG Göttingen in den 
Anfangsminuten viele ungenaue Abspiele, die die Man nschaft aus Peine sehr konsequent 
ausnutzte. So stand es nach 11 Minuten 5:2 für Pein e. Trainer Uwe Viebrans nahm danach sehr 
früh eine Auszeit, um seine Mädels auf diese neue S ituation einzustellen.  

Im Angriff klappte es nun besser, doch in der Abwehr kamen zu viele Würfe aufs Tor. Immer mehr 
stellte sich aber die Frage, ob beide Mannschaften das hohe Tempo durchhalten würden. Es 
entwickelte sich ein munterer Schlagabtausch. Erst als die Abwehr von einer 6:0 Deckung auf eine 5:1 
Deckung umgestellt wurde, kam die Peiner Mannschaft im Angriff nicht mehr so klar. So konnten die 
Mädels der HSG Göttingen Tor um Tor aufholen und selbst sogar in Führung gehen. Doch 
postwendend folgte der Ausgleich. In der zweiten Halbzeit das gleich Bild. Tempohandball auf beiden 
Seiten, keiner schenkte dem Anderen etwas. Bis zur 40 Minute folgte einer Führung immer der 
Ausgleich. Doch dann verletzte sich Kreisläuferin Vivien Tischer und musste auf die Bank. Diese 
Phase nutzen die Peiner aus, um wiederum mit 3 Toren (22:19) in Führung zu gehen. Doch die 
Göttinger gaben nicht auf und kämpften weiter. Drei Tore in Folge und es Stand 22:22. Kein Spiel für 
schwache Nerven. Von nun an wechselte die Führung ständig, aber nie mehr als 1 Tor. Beim 29:29 
ging die HSG Göttingen in Führung zum 30:29. Doch 17 Sekunden vor Schluss dann eine sehr 
unglückliche Entscheidung der Schiedsrichter. Auf 10 Meter ein Foul, was mit einer 2 Minutenstrafe 
auch belegt wurde, aber zum Entsetzen aller - 7 Meter. Peine hat das Geschenk dankend 
angenommen. Vom Spielverlauf gesehen ist sicherlich das Unentschieden gerecht. Ich habe lange 
kein Spiel mehr gesehen, wo über 60 Minuten nur Tempohandball gespielt wurde, so Trainer Uwe 
Viebrans.  

Endergebnis: 30:30  Halbzeit: 15:16 

Seradj, Dariah (TW); Tischer, Vivien 7/3; Kalinowski, F.; Schmieding, Janina 4; Thurner, Sandra 4/1; 
Lieseberg, Marieke 2; Voigt, Janica 9/1; Bühn, Filiz  (TW); Schmieding, Kimberly 3; Rieske, Vanessa 1 

Quelle :   www.hsg-goettingen.de  

 


